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Grenzweg 3 | Industrie Feldmatte | 5726 Unterkulm 
062 832 32 32 | poesia.ch | shop.mk-dichtungen.ch

Schnelle Lieferung Kleinmengen bereits ab 1 Stk. Kostenlose Dichtungsrecherche

ERSATZDICHTUNGEN FÜR DUSCHKABINEN, KÜHLSCHRÄNKE, FENSTER UND TÜREN

Zu vermieten
Attraktive, helle und individuell gestaltbare Büroräumlichkeiten 

mit Komfortlüftung am Grenzweg 3, 5726 Unterkulm

2. OG • Fläche Total 295 m2 • Raumhöhe 2.70 m
3. OG • Fläche Nord 155 m2 • Fläche Süd 101 m2 • Raumhöhe 2.70 m

Kontakt: poesia ag, Emil Brändli, 079 435 32 23, emil.braendli@poesia-gruppe.ch
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Gemeindeverwaltung

Impressum

Gemeindeverwaltung Teufenthal	
Kirchweg 1

5723 Teufenthal

Telefon:	 062 768 80 20

E-Mail:	 kanzlei@teufenthal.ch

Web:	 www.teufenthal.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.30 – 11.30	 13.30 – 16.00

Dienstag	 08.30 – 11.30	 13.30 – 16.00

Mittwoch	 geschlossen

Donnerstag	 08.30 – 11.30	 13.30 – 18.00

Freitag	 geschlossen

für Menziken, Burg und die Region

für Zetzwil und die Region

für Unterkulm und die Region

für Dürrenäsch und die Region

für Hallwil und die Region

für Meisterschwanden, Tennwil und die Region

für Leimbach und die Region

für Oberkulm und die Region

für Beinwil am See und die Region

für Egliswil und die Region

für Seengen und die Region

für Lenzburg und die Region

für Reinach und die Region

für Gontenschwil und die Region

für Teufenthal und die Region

für Leutwil und die Region

für Boniswil und die Region

für Schongau und die Region

Die nächsten Dorfheftli erscheinen am

Redaktionsschluss
Freitag, 26. Juni, 10 Uhr

Mittwoch, 1. Juli

Tagesaktuell unter:
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1 Verlag,

18 Magazine,
20 Gemeinden.
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JAN KISSLING

Jan Kissling empfi ehlt im Juni unsere

Cervelat, offen, 1 Paar 3.20*
statt 3.80* Aktionspreis gültig im Juni 2026.

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Weitere genussvolle Produkte
zeigen wir Ihnen gerne im Laden.
Wir freuen uns auf Sie!

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch
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Gemeindenachrichten 

GEMEINDE

Jugendfest 2028
Übernächstes Jahr findet in Teufenthal wieder ein 

Jugendfest statt vom 19. bis 21. Mai 2028.

Merken Sie sich den Termin doch schon vor. Wir 

freuen uns darauf, mit Ihnen zu feiern.

Regionales Schwimmbad Mittleres Wynental 
- Stelleninserat Wasseraufsicht
Das Regionale Schwimmbad Mittleres Wynental 

mit den Verbandsgemeinden Teufenthal, Unter-

kulm und Oberkulm verfügt über eine wunder-

schöne Badeanlage. Das Schwimmbad mit Res-

taurant lädt jährlich tausende von Gästen von nah 

und fern zum Verweilen ein.  www.badi-mittleres-

wynental.ch 

Für die Saison 2026 suchen wir: 

Wasseraufsicht 
Stundenlohn – Saisonanstellung von Mai bis Sep-

tember 

Ihr Aufgabenbereich: 
– Wasseraufsicht und Sicherheit der Badegäste 

– �Leisten von Erste Hilfe bei Verletzungen und 

Notfällen 

– �Unterhalt und Reinigung der Badeinfrastruktur 

Ihr Anforderungsprofil: 
– �Gültiges Pool Plus Brevet oder die Absicht dieses 

zu erlangen 

– �Bereitschaft zu Arbeitszeiten am Abend und an 

Wochenenden 

– �Angenehme Umgangsformen, Kundenorientie-

rung und Teamfähigkeit 

Unser Angebot: 
– �Verantwortungsvolle Tätigkeit 

– �Moderne Infrastruktur und Einrichtungen 

– �Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und klare 

Organisationsstrukturen 

Fühlen Sie sich von diesem Angebot angespro-

chen? 

Sind Sie motiviert, eine neue Herausforderung in 

einem tollen und aktiven Team anzupacken? 

Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail 

an: info@badi-mittlereswynental.ch 

Bei Fragen: Tel. 079 667 32 60

	 Aus dem Gemeindehaus

Erteilte Baubewilligung
Gesuchsteller.	 Peterhans Rita, Birmenstorferstrasse 4, 5442 Fislisbach

Parzelle / Lage:	 535 / Reckenackerweg 4

Zone:	 Wohnzone W2

Bauvorhaben:	 Teilabbruch und Ersatz EFH, Neubau Gartenhaus mit Umgebungsgestaltung

 
SCHULLEITUNG 
Kindergarten und Primarschule 

 GEMEINDE 

    TEUFENTHAL 
AARGAU 

 

 

 062 776 02 76     schulleitung@schule-teufenthal.ch    www.schule-teufenthal.ch 

                     
 
An unserer familiären Primarschule unterrichten 18 Lehrpersonen rund 150 Kindergarten- 
und Primarschüler:innen. Unsere Dorfschule zeichnet sich durch die gute Zusammenarbeit 
im Team, gegenseitige Unterstützung und ein angenehmes Arbeitsklima aus. 
 

Wir suchen per 01.08.2026 oder nach Vereinbarung
eine Logopädin / einen Logopäden  

für 6 Lektionen 
 
Wir wünschen uns eine aufgestellte und motivierte Fachperson, die die Zusammenarbeit 
und den regelmässigen Austausch schätzt und lebt. Du verfügst über eine Ausbildung zur 
Logopädin / zum Logopäden. 
 
Unser Angebot: 

✓ ein motiviertes und unterstützendes Team  
✓ viel Eigenverantwortung und Gestaltungsspielraum 
✓ freie Wahl des Arbeitstages 
✓ schöner Therapieraum 
✓ gute Erreichbarkeit mit dem ÖV 

 
Bist du interessiert, unsere Schülerinnen und Schüler zu fördern und zu unterstützen? Dann 
zögere nicht und sende deine Bewerbungsunterlagen an: schulleitung@schule-teufent-
hal.ch. Für weitere Auskünfte steht dir unsere Schulleitung gerne zur Verfügung.  
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
 
Schulleitung Primarschule                                             
Lukas Fankhauser
Dorfstrasse 19
5723 Teufenthal                                                                  
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Vermietung von Parkplätzen
Die Parkplätze beim Krönihaus (Dürrenäscherstras

se 4) und der Schlossgasse werden durch die Ge-

meinde Teufenthal vermietet.

Zurzeit sind vier Parkplätze beim Krönihaus zur 

Vermietung frei. Die Miete zu einem monatlichen 

Mietzins von CHF 50.00 kann per sofort erfolgen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Kanzlei 

Teufenthal.

Achtung vor falschen Strom- und
Wasserablesern
Vermehrt treiben Betrüger im Kanton Aargau mit 

einer fiesen Masche ihr Unwesen. Die Kantons-

polizei Aargau warnt vor falschen Strom- und 

Wasserablesern, welche planmässig und äusserst 

dreist vorgehen. Die Täter klingeln an der Haustür 

und versuchen unter einem Vorwand, Zugang zur 

Wohnung zu erlangen. Dabei nutzen sie gezielt 

das Überraschungsmoment aus und setzen die be-

troffenen Personen gleichzeitig unter erheblichen 

Druck. So würden sie vorgeben, die Zählerstände 

beim Wasser oder Strom ablesen zu müssen.

Während eine Person die Bewohner in ein Ge-

spräch verwickelt und ablenkt, durchsucht ein 

Komplize unbemerkt die Räumlichkeiten nach 

Wertgegenständen. Erst wenn die vermeintlichen 

Strom- oder Wasserableser weg sind, stellen die 

Geschädigten fest, dass Bargeld, Schmuck oder 

Bankkarten fehlen. Besonders betroffen sind äl-

tere Menschen, die durch das entschlossene und 

selbstsichere Auftreten der Täter verunsichert 

werden und sich dadurch beeinflussen lassen. 

Verhaltensanweisungen bei falschen Handwer-

kern/Ablesern:

– �Kein Zutritt: Lassen Sie Unbekannte nicht in Ihre 

Wohnung, besonders nicht, wenn sie nicht an-

gemeldet sind.

– �Ausweis verlangen: Zeigen Sie sich misstrauisch 

und lassen Sie sich einen Firmenausweis zeigen.

– �Zweifel zulassen: Bei Verdacht, sofort Türe 

schliessen und die Polizei über den Notruf 117 

rufen.

– �Abstand halten: Lassen Sie sich nicht unter 

Druck setzen oder ablenken.

– �Nachbarn hinzuziehen: Rufen Sie einen Nach-

barn dazu, falls nötig.

– �Sicherung: Bewahren Sie keine grossen Mengen 

an Bargeld oder Schmuck zu Hause auf.

Sozialpreis 2026 – Anerkennung für Soziales 
Engagement 
Viele Menschen investieren unentgeltlich Zeit, 

ohne eigennützige Motive zu verfolgen. Dieses 

freiwillige, soziale Engagement ist nicht selbst-

verständlich. Die Aargauer Landeskirchen und be-

nevol Aargau, die Fachstelle für Freiwilligenarbeit, 

	 Aus dem Gemeindehaus

honorieren dies mit dem Sozialpreis. Gemeinnüt-

zige Organisationen und Gruppierungen können 

sich mit ihren Projekten noch bis zum 14. Juni 

bewerben. www.sozialpreis-ag.ch

Vortrag «Sturzprävention – Alles im Gleichge-
wicht» im Falkenstein Menziken
Mit zunehmendem Alter lassen Muskelkraft und 

Gleichgewicht nach, was zu Stürzen führen kann.

Durch gezieltes Training lassen sich jedoch viele 

Stürze verhindern. In ihrem Vortrag gibt uns Bar-

bara Vanza, Botschafterin von «sichergehen.ch», 

ihr Wissen sowie viele praktische Tipps mit auf den 

Weg, wie wir uns auf unseren Beinen – zu Hause 

und unterwegs – sicher fühlen. Im Anschluss gibt 

es einen wohlverdienten Apéro. Alle sind herzlich 

eingeladen, diese öffentliche, kostenlose und roll-

stuhlgängige Veranstaltung zu besuchen. Datum: 

Dienstag, 16. Juni 2026, 15 bis 16 Uhr, Apéro im 

Anschluss. Ort: Falkenstein Asana AG, Schwar-

zenbachstrasse 9, 5737 Menziken (Lounge). An-

meldung: bis zum 14. Juni 2026 bei Irene Widmer 

(062 765 80 07, info@falkenstein-menziken.ch). 

Flyer: www.impuls-zusammenleben.ch/Veranstal-

tungen

Freiwillige gesucht für Kochprojekt «Rüebli & 
Reis»
Das Jugendrotkreuz Aargau (JRK) startete Anfang 

2026 das Kochprojekt «Rüebli & Reis – Aargau 

kocht gemeinsam!». Das Projekt will Menschen 

beim gemeinsamen Kochen zusammenbringen – 

für mehr Begegnung, Austausch und Inklusion. 

Impuls Zusammenleben aargauSüd unterstützt 

bei der Suche nach engagierten Freiwilligen zum 

Kochen, Organisieren oder einfach Dabeisein. Für 

den nächsten Anlass am Samstag, 20. Juni 2026, 

werden weitere Freiwillige gesucht. Gekocht wird 

im regionalen Freizeithaus Onderwerch in Rei-

nach. Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich 

bei Enny Nicoletti (JRK, 062 544 03 06, jugendrot-

kreuz@srk-aargau.ch).

Live Video-Fest im Regionalen Freizeithaus 
Onderwerch
Vom 3. bis 5. Juli 2026 findet im regionalen Frei-

zeithaus Onderwerch der erste Teil des LV-F (Live

Video-Fest) von «videokultur» statt. Besucherinnen 

und Besucher erwartet eine Ausstellung mit In-

stallationen verschiedener Videokünstler. Zudem 

gibt es einen VJ-Stammtisch sowie ein VJ-Camp, 

bei dem Künstlerinnen und Künstler während drei 

Tagen gemeinsam an neuen Installationen und 

Werken arbeiten. Daneben gibt es verschiedenste 

Workshops für jedes Alter und jedes Können mit 

Interesse am Thema Live-Video und Visuals/VJing 

und ein vielfältiges Abendprogramm zum Rein-

schnuppern.
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Altkleider
Alte, noch tragbare Kleidung und Schuhe. Sam-
melstelle Werkhof

Altmetall und Aluminium
Sammelstelle Werkhof

Batterien
Zurück an Verkaufsstelle oder Sammelstelle Werk-
hof

Elektrische und elektronische Geräte
Haushaltgeräte, Elektronikabfall, Elektrogeräte, 
Kühlschränke etc. können kostenlos an die Ver-
kaufsstellen zurückgegeben oder beim Recy-
cling-Paradies in Reinach entsorgt werden.

Glas 
Sammelstelle Werkhof

Grünabfuhr 
Baum- und Grasschnitt, Gartenabfälle, Rüstabfälle, 

Kleintiermist, Kaffee- und Teesatz inkl. Filterpapi-
er und Haushaltspapier, Speisereste. Die Samm
lung erfolgt jeden zweiten Dienstag gemäss Ent-
sorgungskalender. Daten: 9., 23. Juni; 7., 21. Juli; 
4., 18. August; 1., 15., 29. September; 13., 27. 
Oktober; 10., 24. November; 8., 22. Dezember. 
Grüngut in Säcken, Kesseln, Körben usw. wird nicht 
mehr entsorgt.  Weihnachtsbäume können bei den 
Entsorgungen im Januar mitgegeben werden.

Kehricht
Abfuhr jeweils dienstagnachmittags. Der Haus
kehricht ist in den offiziell zugelassenen Säcken 
zu entsorgen. Die Bevölkerung wird gebeten, die 
Kehrichtsäcke frühestens am Morgen des Ab-
fuhrtages bereitzustellen.

Preise Kehrichtsäcke:
17 Liter 	 1 Rolle à 10 Säcke 	 CHF 	 13.60
35 Liter 	 1 Rolle à 10 Säcke 	 CHF 	 26.70
60 Liter 	 1 Rolle à 10 Säcke 	 CHF 	 45.55
110 Liter 	1 Rolle à 5 Säcke 	 CHF 	 41.70

Für Kehrichtcontainer können bei den Verkaufs
stellen Volg und Elektro Dumont sowie der Ge-
meindekanzlei Containerplomben zum Preis von 
CHF 65.00 bezogen werden. Diese legitimieren zur 
einmaligen Containerleerung.

Karton und Papier
Sammelstelle Werkhof

Konservendosen
Sammelstelle Werkhof

Nespresso-Kapseln
Sammelstelle Werkhof

Öle
Sammelstelle Werkhof

PET
Sammelstelle Werkhof

Pneus
Zurück zu Verkaufsstelle

Sonderabfälle
Giftige Abfallstoffe (Chemikalien, Säuren, Lau-
gen, Reinigungsmittel, Beizen, Farben, Fixier- und 
Entwicklungsbäder, galvanische Bäder, Pflanzen-

schutzmittel, Holzschutzmittel, Insektenspray, 
überlagerte Arzneimittel oder andere als giftig 
zu betrachtende Stoffe) sind an die Verkaufsstelle 
zu retournieren. Es ist darauf zu achten, dass die 
Giftstoffe in den Originalpackungen abgeliefert 
und nicht zusammengeschüttet oder vermischt 
werden. Überlagerte Medikamente können auch 
bei der Wyna-Apotheke zurückgegeben werden.

Sperrgut
Sperrige Einzelkehrichtstücke sind mit ein-
er Gebührenmarke zu versehen und der 
Hauskehricht-Abfuhr mitzugeben. Eine 
Gebührenmarke legitimiert zur Entsorgung eines 
Einzelstücks (max. 150 × 50 × 50 cm, bis max. 25 
kg. Grössere und schwerere Stücke sind bei einer 
regionalen Entsorgungsstelle kostenpflichtig zu 
entsorgen. Marken können für CHF 8.70 bei den 
Verkaufsstellen Volg und Elektro Dumont sowie 
der Gemeindekanzlei bezogen werden.

Tierkadaver
Kleintierkadaver bis 200 kg können bei der Tier
kadaverentsorgungsstelle beim Werkhof abgege-
ben werden. Grosstiere über 200 kg sowie meh
rere Kleintiere mit insgesamt über 300 kg müssen 
zwingend durch die vom Kanton beauftragte Ent-
sorgungsfirma direkt ab Hof abgeholt werden.

9

Entsorgung
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Sammelstelle Werkhof
Dürrenäscherstrasse 6, 5723 Teufenthal, 062 776 17 46, tbt@teufenthal.ch

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Samstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr

Geralt/Pixabay
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Alle Teufenthaler Vereine heissen neue Mit-
glieder jederzeit herzlich willkommen! 

Alterswohnungen Teufenthal
Infos: Ryf Alfred, Gränichen, 062 776 37 22

Artillerieverein Kulm
Infos: Schüttel Kurt, Feldmatte 7, 079 210 10 31, 

www.artillerieverein-kulm.ch. Hauswart: Cerere 

Melo, 079 365 38 85. 

Circolo Recrativo Italiano
Infos: Di Cesare Rocco, Büntenweg 998, 5728 Gon-

tenschwil, 079 101 81 50, di.cesare@bluewin.ch

Coro Italiano
Adresse: Coro Italiano, Teufenthal. Infos: Kocher 

Margherita, 5103 Möriken (Präsidentin) 

Dorf-Treff
Infos: Enderlin Andrea, Schlossackerring 10, dorf-

treff@bluewin.ch 

Elternverein Kulm
Infos: Elternverein Kulm, Steinenbergstrasse 21, 

5726 Unterkulm, www.elternverein-kulm.ch

Feuerwehr-Kameraden Teufenthal
Infos: Battaglia Daniel, Reckenackerweg 2, 079 

343 62 21, d.battaglia@zik5723.ch

Frauenkreis Kulm
Infos: Leuenberger Barbara, Libellenstrasse 592, 

5732 Zetzwil, 079 478 47 68, b-dietschi@bluewin.ch

Frauenturnverein
Infos: Hediger Marianne, Schlossackerweg 11, 062 

776 14 08, mariannehediger@hotmail.com

Freizeitwerkstatt
Infos: Hess-Stalder Brigitte, Dürrenäscherstrasse 

11, 079 914 15 19, bhs@ziknet.ch, www.freizeit-

werkstatt-teufenthal.ch

Gewerbe Kulm
Infos: Gloor Tobias, praesident@gewerbekulm.ch

IG Teufenthal
Infos: Meyer Daniel, Präsident, info@igteufenthal.

ch, www.igteufenthal.ch

Judo Club Arashi Kulm
Infos: Portela Lisa, Weierwandweg 11, 5722 Gräni-

chen, lisaportela@hotmail.com, www.judo-kulm.ch

Jugendfeuerwehr Mittleres Wynental
Infos: Zbinden Roman, Präsident, Hauptstrasse 9, 

5726 Unterkulm, info@jfw-mw.ch, www.jfw-mw.

ch

Jugendmusik Kulm
Infos: Hofmann Beat, Dyshofweg 7, 5727 Ober-

kulm,  079 551 95 32, jmkulm@bluewin.ch

Kochclub
Infos: Frey Adrian, Sattenthalstrasse 6, 079 330 72 

02, adi.frey@bluewin.ch

Kulturregion Kukuk
Infos: Michel Peter, Präsident, Unterer Eingelän-

deweg 19, 5726 Unterkulm, 077 443 55 38, info@

zumkukuk.ch, www.zumkukuk.ch

Kynologischer Verein
Infos: Hälg Franziska, Aarauerstrasse 47, 5102 

Rupperswil, www.kv-teufenthal.ch 

Landfrauen
Infos: Britt Franziska, Wässerig 1, 079 698 13 03, 

franziska.britt@bluewin.ch

Mixed Fit
Turnen für Frauen und Männer 35+. Infos: Lehner 

Martin, Schlossgasse 16, 062 776 35 02, kontakt@

tvteufenthal.ch

Musikgesellschaft Teufenthal-Unterkulm
Infos: Kaspar Thomas, Meierhofstrasse 3, 062 776 

04 45, info@mgtu.ch, www.mgtu.ch. Hüttenwart 

Musikhütte: Mauch Peter, 079 392 36 21, fam.

mauch@zik5723.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Bahnhofstrasse 5, 5734 Reinach. Beratungen 

nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10 – 16.30 Uhr. Te-

lefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu Bürozeiten, 062 

771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantworter. Infos: 

www.muetterberatung-kulm.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm
Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 

15 Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf 

spannende Samstagnachmittage haben. Infos: 

Joho Florinne, al.kulm@rymenzburg.ch, www.ry-

menzburg.ch

GEMEINDE
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch
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DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 

Uhr; Sa.,17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-

dienst: Do., 18 Uhr; So., 10.30 Uhr. Bruder Klaus 
Unterkulm: Gottesdienst: Di., 9.15 Uhr; So., 9 Uhr. 

Übrige Veranstaltungen: Pfarrblatt «Lichtblick».

Reformierte Kirchgemeinde
Informationen zu Gottesdiensten und weiteren Ter-

minen finden Sie auf einer der folgenden Seiten in 

diesem Dorfheftli oder unter www.ref-kulm.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 

(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-

fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.

ch

Wynachile: Gottesdienst: So., 10 Uhr mit paral-

lelem Kindergottesdienst und Kinderhort (Bettler-

weg 4, Oberkulm). Infos: www.wynachile.ch

Kirchgemeinden

Pistolenclub Teufenthal und Umgebung
Infos: Wildi Beat, Tulpenstrasse 517, 5732 Zetzwil, 

062 773 10 51, beat.wildi@ziknet.ch

Pro Senectute Aargau
Fitness und Gymnastik für Frauen ab 60: Mi., 14 

– 15 Uhr, Turnhalle Schule Teufenthal. Leitung 

und Information Hasler Lotti, 062 773 28 07. Pro 

Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, 

Hauptstrasse 60, Reinach, 062 771 09 04, info@

ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öff-

nungszeiten: Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsver-

tretung: Meier Irene, 062 776 12 28

Samariterverein Kulm
Werde Samariter. Ein Hobby, das Leben rettet. 

Übungen jeweils letzter Dienstagabend im Mo-

nat, Vereinslokal Juchstrasse Unterkulm, 20 – 22 

Uhr. Infos: Hofer Marc, Präsident, marchofer80@

outlook.com, 079 537 95 98, www.samariterver-

einkulm.ch

Spielhaus – Bühne für Kinder
Infos: Kräft Erin, Alte Landstrasse 68, https://spiel-

hausbuehne.ch/

Sportschützen
Infos: Gloor Christian, Wiesengrund 14, 5726 Un-

terkulm, 062 776 22 39, praesident@sportschuet-

zen-teufenthal.ch

Tennisclub Teufenthal
Infos: Schmittengasse, 062 776 54 43, admin@

tcteufenthal.ch 

Trostburger Brauverein
Infos: Rüede Kilian, Präsident, trostburger.bier@

gmail.com, www.trostburger-brauverein.ch

Turnverein
Infos: Kottmann Lea, kontakt@tvteufenthal.ch, 

www.tvteufenthal.ch

Verein Erzähltal
Infos: Goldenberger Franziska (Präsidentin), www.

erzaehltal.ch, kontakt@erzaehltal.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Hilfe zur Selbsthilfe in Tansania
Infos: Wicki Bruno, Wynentalstrasse 20, 062 776 

33 47, brunowicki@yahoo.de

Verein Pro Jugend Mittleres Wynental
Hauptstrasse 32, 5726 Unterkulm. Aktuelle Öff-

nungszeiten und weitere Infos: info@jugendar-

beit-mittlereswynental.ch, www.jugendarbeit- 

mittlereswynental.ch

Vereine – Fortsetzung
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Uhne Sihlee GmbH, Kompetenzzentrum, Luzernerstrasse 19, 5712 Beinwil am See
Rachelle Fürer, 076 246 58 41, Shkodran Selimi, 076 246 38 09, umdentisch.ch

Wie geht es Dir?
    Komm rein ...
       nimm Platz ...
           lass uns reden!

Tischgespräche

Offenes Trauercafé
Trauer trifft uns alle –
irgendwann, irgendwie.
Doch wie können wir einen 
Verlust in unser Leben in-
tegrieren? Setz Dich zu uns
an den Tisch und nimm
Inspiration, Impulse und
neue Hoffnung mit auf
Deinen Weg.
Fr. 20.00 pro Person

Gesundheitscafé
Was heisst «gesund leben» 
heutzutage?
Wir diskutieren, lernen 
voneinander, wachsen an
den Themen und schaffen 
durch den offenen
Austausch die Möglichkeit, 
neue Wege zu gehen.

Fr. 20.00 pro Person

Einzelgespräche
Wenn das Leben zu viel
wird, der Alltag heraus-
fordernd, dann sind wir
für Dich da. In einem
persönlichen Gespräch
helfen wir Dir wieder in
Deine Stärke zu kommen.
Ruf einfach an.
Termine und Preis
nach Vereinbarung.

Wir laden Dich ein, bei uns in gemütlicher Runde um 
unseren Tisch, oder ganz privat auf unserem Sofa,
Platz zu nehmen und in Austausch zu gehen.



Seetal-Metzg
Feuer an,  Genuss bereit –  entdecke unsereGrillhits!

5703 Seon | 062 775 11 24 | info@seetal-metzg.ch | www.seetal-metzg.ch
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Hotel - Tagungen - Restaurant 

Willkommen
IM RESTAURANT VITABELLA RÜGEL

Sonntag bis Mittwoch von 8 - 17 Uhr 
Donnerstag bis Samstag von 8 - 23 Uhr

Vitabella Rügel, Sarmenstorferstrasse 52, 5707 Seengen
062 767 60 50, www.vitabellaruegel.ch, reception@vitabellaruegel.ch
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Sonntag bis Mittwoch von 8 - 17 Uhr
NEU: Rügel z'Nacht Donnerstag bis Samstag von 18 - 23 Uhr

Vitabella Rügel, Sarmenstorferstrasse 52, 5707 Seengen
062 767 60 50, www.vitabellaruegel.ch, reception@vitabellaruegel.ch
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Gottesdienste

Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr, Festgottesdienst, Ju-

gendfest Unterkulm, Festzelt, Pfrn. Esther Worbs

Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr, Gottesdienst,

Aula Oberkulm, Pfrn. Ruth Schäfer

Sonntag, 21. Juni, 10 Uhr, Gottesdienst zum 

Flüchtlingssonntag, Bibliolog, Kirche Unterkulm,

Pfrn. Ruth Schäfer

Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr, Gottesdienst,

Kirche Teufenthal, Pfrn. Ruth Schäfer

Veranstaltungen

Kafi unter’m Ginkobaum, Mittwoch, 3. und 17. 

Juni, 9 bis 10.30 Uhr, bei der Kirche Unterkulm

(bei jeder Witterung)

Frauenzmorge, Donnerstag, 4. Juni, 9 Uhr,

Kirche Teufenthal, mit Pfrn. Ruth Schäfer

Seniorenreisen:
Oberkulm: Donnerstag, 11. Juni

Teufenthal: Donnerstag, 18. Juni

Unterkulm: Donnerstag, 25. Juni

Abfahrt jeweils 9.30 Uhr

S Kafi i de Chele, Montag, 15. und 29. Juni,

14 bis 17 Uhr, Kirche Teufenthal

ZEN Meditation für Erwachsene, Dienstag, 

16. und 30. Juni, 19.30 Uhr, Aula Oberkulm,

mit Peter Müller, www.zen-stilleswasser.ch

Meditation und Gespräch, Dienstag, 16. Juni,

19.30 Uhr, Kirche Teufenthal, mit Esther Worbs

Feier zum Jahreszeitenwechsel Sommer-
sonnenwende, Mittwoch, 17. Juni, 19 bis 20 Uhr, 

Kirche Unterkulm, mit Sibylle Furrer

Kirchgemeindeversammlung, Montag, 22. Juni, 

19 Uhr, Pavillon Unterkulm

Hauskreis, Montag, 29. Juni, 15 Uhr, Pavillon 

Unterkulm, mit Pfrn. Ruth Schäfer

Senioren-Männergruppe, Dienstag, 30. Juni,

Infos auf der Webseite

Lesegruppe zur Bibel, Daten auf Anfrage beim 

Sekretariat

Kontakt

Reformierte Kirche Kulm
Sekretariat, Juchstrasse 1 

5726 Unterkulm, Tel. 062 776 34 64

sekretariat@ref-kulm.ch, www.ref-kulm.ch

Kafi unterʼm Ginkobaum

Dieses Jahr findet das beliebte «Kafi unter’m Gin-

kobaum» bereits zum sechsten Mal statt. Zweimal 

pro Monat während des Sommers werden die will-

kommenen Gäste von den motivierten Freiwilligen 

äusserst zuvorkommend bedient. Ob Sonnenschein 

oder Regentropfen, die Gäste erscheinen immer 

zahlreich. Der wieder zu neuem Leben erweckte 

Ginkobaum bei der Kirche Kulm ist ein idealer Platz 

für eine Kaffeepause und ein nettes Gespräch. 

Heidi Eichenberger
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Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach

Dzenita Buljina, Versicherungs- und Vorsorgeberaterin
T 062 765 44 75, dzenita.buljina@mobiliar.ch

 Das Leben schreibt die schönsten 
 Geschichten.
 Wir begleiten Sie dabei.

C O I F F U R E  P E T E R  
S I N C E  19 07

MICHÈ L E
HE NNIG

BY  C O I F F U R E  P E T E R

GESUCHT PER SOFORT
ODER NACH VEREINBARUNG

COIFFEUSE/COIFFEUR EFZ
40 – 100 %
Interessiert?
Stellenbeschrieb unter: www.coiffure-peter.ch



Gontenschwilerstrasse 3
5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 
info@r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

UNSERE STÄRKEN
• Badumbauten
• Reparaturservice
• Entkalkung Wassererwärmer
• Wärmepumpen
• Heizungssanierungen
• Leckortungen
• Brunnenmeisterarbeiten
• Rohrleitungsbau

WIR SUCHEN: HEIZUNGS- ODER SANITÄRINSTALLATEUR/-IN EFZ 80 – 100 %

Sommer

Konzert
Samstag, 

20. Juni 2026
10.00 Uhr

Türöffnung 09.45 Uhr
Mehrzweckhalle Gontenschwil

anschliessend Festwirtschaft

Von der Lokalidee zum regionalen Mediennetzwerk
Wir, die Dorfheftli AG, feiern das 30-jährige Bestehen und blicken auf eine eindrucksvolle Ent-
wicklung zurück: vom ersten Dorfheftli in Beinwil am See bis hin zu heute 17 Dorfheftli und einem 
Stadtheftli. Mit Print, Online und Social Media haben wir uns zu einer festen Grösse in der regiona-
len Kommunikation entwickelt und danken Leserschaft sowie Inserenten für die langjährige Treue.

(dah) – Zum 30-jährigen Jubiläum der Dorfheft-

li AG mit Sitz an der Baselgasse 6a in Reinach 

dürfen wir auf eine eindrückliche Entwicklung 

zurückblicken. Vor drei Jahrzehnten wurde die 

Werbeagentur gegründet und 2011 mit dem ers-

ten Dorfheftli in der Gemeinde Beinwil am See der 

Grundstein für ein stetig wachsendes Medien-

netzwerk gelegt. In den folgenden Jahren kamen 

weitere Gemeinden wie Menziken und Reinach 

nach und nach dazu, sei es durch die Übernah-

me bestehender Magazine oder durch gezielte 

Neu-Lancierungen in neuen Gemeinden. Heute 

produzieren wir insgesamt 17 Dorfheftli sowie 

ein Stadtheftli, die jeweils am ersten Mittwoch 

des Monats erscheinen. Über die vergangenen 

Jahre hinweg hat sich dabei eine beeindrucken-

de Gesamtleistung von 117 494 gedruckten Seiten 

angesammelt. Neben der Printausgabe bildet je-

doch das Gesamtpaket eine zentrale Stärke: Von 

der vollständigen Inserategestaltung von A bis Z 

über die Platzierung in der Printausgabe bis hin 

zur redaktionellen Erstellung von Berichten aus 

den jeweiligen Gemeinden und der Stadt wird ein 

umfassender Kommunikationsservice angeboten. 

Ergänzend dazu wird die eigene Website seit dem 

Relaunch im Frühling 2018 nahezu tagesaktuell 

mit Beiträgen und Inseraten bewirtschaftet, wo-

durch bislang 28 300 Online-Berichte veröffent-

licht wurden. Auch in den sozialen Medien sind 

wir stark verankert und erreichen über Facebook 

8787 Follower, Instagram mit 3165, LinkedIn mit 

1274 sowie über den WhatsApp-Kanal mit 500 

Abonnierenden. An diese treue Leserschaft sowie 

an alle Likerinnen und Liker sprechen wir unseren 

herzlichen Dank aus, ebenso an alle Inserentinnen 

und Inserenten, deren Unterstützung die Grundla-

ge für den Fortbestand des Magazins bildet. Damit 

dies auch in Zukunft so bleibt, freuen wir uns über 

jede Inserateanfrage, sei es von einem Verein für 

ein Fest oder für Unternehmen jeder Grösse, denn 

bei uns, der Dorfheftli AG, ist man in allen Kom-

munikationsfragen an der richtigen Adresse.

Das aktuelle Dorfheftli-Team (von links nach rechts): Patrick Tepper, Daniel Hinnen, Nicole Stock, Flavia Wernli, Heinz Barth und Reto Fuchs.
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75 Jahre Innovation 

für den Werkplatz Schweiz 

Vom Formenbau über die erste 
Vakuumgiessanlage der Schweiz bis 
hin zu 3D-Druck, 5-Achs -
Bearbeitung, Reinraumfertigung 
und Anwendungen für Human- und 
Med-Tech. Müri Prototech AG steht 
für Hightech aus Gontenschwil. 
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Konzert des Coro Italiano im Generationenzentrum:
Das italienische Lebensgefühl in Lieder verpackt

Am Sonntag, 3. Mai, brachte der Coro Italiano mit seinen Liedern aus den verschiedenen Regio-
nen Italiens und dem Tessin viel südliche Lebensfreude ins Teufenthaler Generationenzentrum. 
Grosse Themen wie Liebe und Lebensfreude, aber auch die Sehnsucht nach der Heimat prägten 
das traditionelle Programm des Konzertes, das bekannte Lieder wie «La Montanara», «O sole Mio» 
oder «Marina» enthielt.

(pte) – Mit dem bekannten und stimmungsvollen 

«La Montanara», einem Lied aus dem Jahr 1927, 

das erstmals von einem Trentiner Bergsteigerchor 

gesungen wurde, eröffnete er Coro Italiano sein 

Konzert. Margherita Kocher führte durch das Pro-

gramm und wusste zu allen Liedern den entspre-

chenden Hintergrund zu vermitteln. «I ragazzi del 

Pireo» ist beispielsweise bekannter als «Das Mäd-

chen aus Piräus» oder in «Che sarà» hat ein Mäd-

chen Fragen an seine Mutter. Der engagierte Chor-

leiter Nicola Zaccone startete bei «Che sarà» mit 

dem Solopart, den weitere Solisten weiterführten. 

Drei Lieder waren dem Tessin gewidmet, so wird 

in «Bella Valmaggina» eine schöne Frau aus dem 

Maggiatal beschrieben, in «Bella Bleniesina» sehnt 

man sich zurück ins Sonnental mit den schönen 

Frauen und in «Aveva gli occhi neri» hofft man auf 

einen Tanz am Ball nach der harten Arbeit in der 

Mühle. «O sole mio» ist ein neapolitanischer Klas-

siker im Repertoire des Coro Italiano und mit dem 

Volkslied «Sciuri sciuri» begibt man sich geogra-

fisch nach Sizilien. Melancholie, Sehnsucht oder 

der Frühling in Florenz waren die Themen in den 

Liedern und die italienische Sprache verlieh ihnen 

die typische Lebensfreude mit dem ensprechen-

den Gefühl. Für die Sängerinnen und Sänger gab 

es viel Applaus und sie bedankten sich mit Rocco 

Granatas «Marina» als Zugabe bei ihrem Publikum. 

Nach dem Konzert blieb genügend Zeit, bei einem 

Glas Wein, etwas Käse oder Oliven und bei feinem 

Speckzopf mit Thymian die Lieder nachklingen zu 

lassen und die Gemeinschaft zu pflegen.

– Seit 35 Jahren – 

bunt ist unsere Lieblingsfarbebunt ist unsere Lieblingsfarbe

079 302 62 50

Praktikantin/Praktikant – Allrounderin/Allrounder

Wir haben in Dürrenäsch auf August 2026 eine 50 – 100 %-Stelle zu vergeben. Der Aufgabenbereich ist 
vielfältig und beinhaltet sicher: Mithilfe im Haushalt und Garten, in der Hundezucht (5 Hündinnen) und bei 

den Ponys. 

Schnuppern/Probearbeit bei/mit unserer jetzigen Praktikantin setzen wir voraus.
Interessierte melden sich bitte unter 079 428 96 65.

Nur Mut, wir freuen uns.
Familie Forrer Feldmann



Trostburger Brauverein: «Gutes Bier, 
beste Gesellschaft» an der Auffahrts-Bierrunde

Das garstige Wetter an Auffahrt wirkte sich keinesfalls auf die gute Stimmung der Bierrunde des 
Trostburger Brauvereins in Teufenthal aus. An der Dürrenäscherstrasse 8 gab es am Donnerstag, 
14. Mai, neben dem selbstgebrauten Gestensaft feine Fischknusperli, frische Salate und die be-
liebten Pommes Frites. Als besondere Spezialität standen die persönlich in München geholten 
Weisswürste auf der Karte. «Gutes Bier, beste Gesellschaft!», war das Motto, dem man vollends 
gerecht wurde.

(pte) – Hansjörg Stuber hatte schon im Vorfeld der 

Bierrunde eine Mission: Direkt in München holte 

er bei der Traditionsmetzgerei Gassner die Weiss-

würste persönlich ab. Diese Aktion ist nur ein 

Beispiel, mit wie viel Leidenschaft und Engage-

ment beim Trostburger Brauverein das Brauen des 

Bieres und das Gestalten des gesamten Umfeldes 

gelebt wird. Kilian Rüede freute sich, die eigenen 

Biere am Zapfhahn von der Stange bis zur Mass 

auszuschenken. Philipp Zimmermann packte in 

der Outdoor-Küche mit an und servierte die Me-

nüs nach Wunsch im Mehrzwecklokal an der Dür-

renäscherstrasse. Das erste Mal in der Geschichte 

der Auffahrts-Bierrunde musste aufgrund des 

Wetters im geschützten Innenbereich die Gemein-

schaft genossen werden. Dies, obwohl der eigent- 

liche Festplatz im Freien optimal vorbereitet ge-

wesen wäre und auf diese Saison eine Aufwertung 

erfahren hat. Beim Trostburger Brauverein und bei 

den Gästen stand aber an Auffahrt die gute Stim-

mung im Zentrum. Es wurde gejasst, man traf sich 

zu guten Gesprächen und genoss dabei die kulina-

rischen Spezialitäten. Brezn, Weisswürste und das 

Bier nach bayerischer Tradition, die Fischknusperli, 

den Salat und die Pommes Frites als willkommene 

Ergänzung.
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Kleintierpraxis Immoos 
Dr.med.vet Lucyna Wach-Gygax

Einschlagstrasse 7
5726 Unterkulm

zum 10 Jahres Jubiläum
Wir feiern: 

am von bis Uhr 

Ihr 
seid herzlich eingeladen! Am 13. Juni machen wir ein 
kleines Sommerfest, als Dank für Ihre Treue.  
Wir geben einen Einblick in unser Praxisleben.
Was Sie an diesem Tag erwartet:
• Spannender Praxisrundgang
• Verschiedene Stände zum Thema Tier, Verbandübungen,

für Kinder Lernspiele an Plüschtieren
• Das Kleintierpraxis-Team orientiert Sie mit vielen

Hintergrundinformationen zu all unseren Angeboten
• Glücksrad mit Preisen und Geschenken
• Verpflegung im Garten, mit feinem Kuchen und Kaffee

Wir freuen uns, diesen besonderen Tag mit Ihnen 
zu verbringen 

Herzliche Grüsse 
Kleintierpraxis-Team 



· Zimmerarbeiten
· Bedachungen & Dachfenster
· allg. Schreinerarbeiten
· Spenglerarbeiten
· Holz-Elementbau
· Um- und Neubauten
· Dachgeschossausbauten
· Parkettböden
· Dachsanierungen
· Fassadenverkleidungen
· Flachdachabdichtungen
· Photovoltaik
· Kranarbeiten

5725 Leutwil  |  062 777 10 87   |  www.gloor-baumann.ch
Zimmerarbeiten · Bedachungen & Dachfenster · allgemeine Schreinerarbeiten · Spenglerarbeiten
Holz-Elementbau · Umbauten und Neubauten · Dachgeschossausbauten · Parkettböden
Dachsanierungen · Fassadenverkleidungen · Flachdachabdichtungen · Photovoltaik · Kranarbeiten

5725 Leutwil
062 777 10 87

gloor-baumann.ch

z.B.: 1/4- Seite Dorfheftli
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Schlossgarage Seengen AG
Boniswilerstrasse 33
5707 Seengen

+41 62 771 10 40www.maennich.ch5712 Beinwil am See

Motorbootschule
Segelschule

Bootswerft
Bootsvermietung

Shop

AG
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Maximal peinlich: Tagebuch 
des jüngsten Youtubers
LukasBS, Brainbook, 2026

Beschreibung
Hey du! Ich bin Tim, aka Tim-

Tastisch, zukünftiger YouTube-Star und LukasBS’ 

grösster Fan. Und ja: Das hier ist mein komplett 

abgedrehtes Tagebuch. Mein Plan war eigentlich 

ganz einfach: 5000 YouTube-Follower, ein viraler 

TikTok-Hit und endlich Fame als Content-Creator. 

Läuft, oder? FALSCH. Das Problem: Ausgerechnet 

meine Eltern haben mich fürs Stadtfest angemel-

det. Im Theater. Auf einer Bühne. Vor Leuten. MEGA 

peinlich. Gemeinsam mit meinem besten Freund 

Marco filmte ich hinter den Kulissen. Mit dabei: Ein 

komischer neuer Schauspieler, eine schräge Brief-

taube und maximal peinliche Pannen. Ob der Auf-

tritt zum totalen Fail oder dem grossen Durchbruch 

wird, erfahrt ihr in diesem neuen Tagebuch von mir.

Tipp von Rahel Mosimann
Maximal peinlich ist der perfekte Comic-Roman für 

junge Leserinnen und Leser: Lustige Illustrationen, 

kurze Kapitel und gute Message. Dieses Buch ist das 

sechste von Lukas Wolf, bekannt als LukasBS (deut-

scher Youtuber, mehrheitlich rund um das Game 

«Brawl Stars»). In seinen ersten drei Büchern lernten 

wir Luis kennen, und seit dem 4. Band ist Tim die 

Hauptperson.

Heimatsommer
Petra Durst Benning 

Blanvalet Verlag, 2026

Beschreibung
Heimat ist, wo das Herz schlägt.

Fleur liebt das Leben in Goldberg. Nirgendwo ist es 

so schön und idyllisch wie in ihrer Heimat. Doch al-

les gerät ins Wanken, als ihre Mutter Helene stirbt 

und die Zukunft des Weinorts auf dem Spiel steht. 

Zusammen mit ihrer besten Freundin Eleonore be-

schliesst Fleur, für ihre Stadt zu kämpfen. Goldberg 

soll richtig aufblühen! In Schwung kommen ihre 

Pläne allerdings erst, als Jean-Claude, Koch und viel-

gereister Weltenbummler, in die Heimat zurückkehrt. 

Plötzlich liegt Hoffnung in der Luft – und wird auch 

Fleurs Herz wieder eine Heimat finden?

Tipp von Ursula Erismann
Ein inspirierender Roman über den Mut, das Wert-

vollste zu bewahren – die eigene Heimat.

Beim Lesen wird einem bewusst, was man zusam-

men alles erreichen kann.

Lesestoff für Leseratten

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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24 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Im Kanton Aargau sind vermehrt Betrüger un-

terwegs, die sich als Strom- oder Wasserableser 

ausgeben. Unter einem Vorwand versuchen sie, 

Zugang zu Wohnungen und Häusern zu erhalten.

Die Täter klingeln unangemeldet an der Haustüre 

und behaupten, Zählerstände kontrollieren oder 

ablesen zu müssen. Oft treten sie sehr überzeugend 

auf und setzen die Bewohner gezielt unter Druck. 

Während eine Person die Bewohner in ein Gespräch 

verwickelt, durchsucht ein Komplize unbemerkt die 

Wohnung nach Bargeld, Schmuck oder Bankkar-

ten. Besonders ältere Menschen werden durch das 

selbstsichere Auftreten der Täter verunsichert und 

lassen diese gutgläubig in ihre Wohnung.

So schützen Sie sich:
– �Lassen Sie keine unangemeldeten Personen in 

Ihre Wohnung.

– �Verlangen Sie einen offiziellen Ausweis.

– �Schliessen Sie bei Verdacht sofort die Tür.

– �Rufen Sie im Zweifelsfall die Polizei über den 

Notruf 117.

– �Ziehen Sie Nachbarn oder Angehörige hinzu.

– �Bewahren Sie möglichst keine grösseren Bar-

geldbeträge oder Wertgegenstände zu Hause 

auf.

Seien Sie wachsam und vertrauen Sie Ihrem 

Bauchgefühl. Im Zweifel gilt: Tür geschlossen 

halten und die Polizei informieren. Gemeinsam 

aufmerksam bleiben und sich gegenseitig sensibi-

lisieren. Danke für die Mithilfe.

Ihre Regionalpolizei

Achtung vor falschen Strom- und Wasserablesern
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Kristallgelenk-Erkrankungen – 
unsere Rheumatologin erklärt … 

� 25

Was versteht man darunter?  
Viele Menschen halten Gelenkschmerzen für eine 

normale Alterserscheinung oder die Folge einer 

Sportverletzung. Doch hinter den Beschwerden kann 

auch eine sogenannte Kristallarthropathie stecken. 

Dabei lagern sich bestimmte Kristalle in den Gelen-

ken ab und lösen Entzündungen aus. Dies kann zu 

plötzlich auftretenden, sehr schmerzhaften Schüben 

führen oder längerfristig steife und schmerzende 

Gelenke verursachen.

Wie entstehen Kristallarhtropathien?
Bei diesen Erkrankungen bilden sich Kristalle im Ge-

lenk oder im Gelenkknorpel. Die bekannteste Form 

ist die Gicht: Dabei lagern sich Harnsäurekristalle in 

den Gelenken ab. Ebenfalls häufig ist die sogenann-

te Kalzium-Pyrophosphat-Ablagerungserkrankung 

(CPPD), auch «Pseudogicht» genannt. Hier verursa-

chen Kalziumkristalle Entzündungen in den Gelen-

ken. Die Beschwerden ähneln oft einer Gichtattacke, 

mit plötzlich auftretenden Schmerzen, Schwellun-

gen und Überwärmung des Gelenks, häufig im Knie.

Warum sich Kristalle bilden, hängt unter anderem 

vom Stoffwechsel, von der Veranlagung und von Be-

gleiterkrankungen ab. Auch Übergewicht, bestimmte 

Ernährungsgewohnheiten und Alkoholkonsum kön-

nen das Risiko erhöhen.

Besonders häufig betroffen sind Knie-, Fuss- oder 

Fingergelenke. Typisch sind plötzlich auftretende 

starke Schmerzen, Schwellungen und eine Überwär-

mung des Gelenks.

Wie werden Kristallarthropathien behandelt?
Bei akuten Beschwerden helfen entzündungshem-

mende Medikamente und Schmerzmittel. In man-

chen Fällen kann auch eine Kortison-Injektion sinn-

voll sein. Langfristig geht es darum, weitere Schübe 

zu verhindern und die Entzündung gut zu kontrol-

lieren.

Neben Medikamenten spielen auch Ernährung und 

Lebensstil eine wichtige Rolle. In unserer rheumato-

logischen Sprechstunde beraten wir Sie individuell 

und kompetent zu Diagnose, Therapie und Vorbeu-

gung.

Grundsätzlich gilt: Kristallarthropathien sind heute 

gut behandelbar, und viele Betroffene können mit 

der richtigen Therapie wieder beschwerdefrei leben.

Kontaktieren Sie Ihren Haus- oder Vertrauensarzt 

für eine Überweisung in unsere rheumatologische 

Sprechstunde. 

 

Dr. med. Madalina Nussberger 

Rheumatologie

062 765 31 30

Asana Spital Menziken

Spitalstrasse 1, 5737 Menziken

www.spitalmenziken.ch 

Bildquelle: zVg von Spital Menziken
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Eine intakte Hautbarriere, ausreichende Feuchtigkeit 

und ein ausgeglichenes Mikrobiom sind entschei-

dend für eine gesunde Haut. Mit zunehmendem Al-

ter verlangsamen sich Zellneubildung und Kollagen-

produktion, wodurch die Haut an Elastizität verliert 

und empfindlicher auf UV-Strahlung, Umweltbelas-

tungen und Stress reagiert.

Eine Kombination aus Sonnenschutz, hauttyp-

gerechter Pflege und einem gesunden Lebensstil 

unterstützt die Regeneration und hilft, die Haut 

langfristig widerstandsfähig zu erhalten. Ein konse-

quenter Sonnenschutz mit hohem Lichtschutzfaktor 

ist dabei besonders wichtig, da UV-Strahlung eine 

Hauptursache für vorzeitige Hautalterung und Pig-

mentstörungen ist. 

Hautausschlag? Jetzt in der TopPharm Apotheke 
abklären lassen.

Sie erhalten eine unkomplizierte Erstabklärung so-

wie das richtige Mittel, um Ihre Symptome zu lin-

dern, gegebenenfalls auch ein rezeptpflichtiges. Bei 

Bedarf können wir zudem einen Hautarzt oder eine 

Hautärztin per Telefon beiziehen.

Florian Schwyter, Fachapotheker in Offizinpharmazie 

FPH, Eidg. dipl. Apotheker

TopPharm Wyna Apotheke in Unterkulm

Bildnachweis: zVg. TopPharm

Super Tipps zur Hautgesundheit

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Die Haut ist nicht nur das grösste Organ des Menschen, sondern auch eines seiner wichtigsten 
Schutzsysteme. Sie wirkt als physikalische und immunologische Barriere, reguliert Temperatur 
und Wasserhaushalt des Körpers und ermöglicht unseren Tastsinn.

Die häufigsten Handoperationen wie das Carpal-

tunnelsyndrom (Einengung des Medianusnerven) 

oder schnellende Finger (Einengung der Fingerbeu-

gesehne mit «Spicken» des betroffenen Fingers bei 

Streckung) können im ZOC Wynental ambulant im 

Praxis-Op durchgeführt werden.

Wir haben ein Narkoseteam um einen erfahrenen 

Änästhesiearzt, welches meistens eine regionale Be-

täubung nur des zu operierenden Armes durchführt. 

Das hat den Vorteil, dass der Operateur sich ganz auf 

die Operation konzentrieren kann. 

Im Anschluss an die eigentliche Operation, welche 

meist nur wenige Minuten dauert, wird die gesam-

te Wunde mit der Umgebung mit Betäubungsmittel 

infiltriert, sodass man auch nach der Op wenig Be-

schwerden hat. Es wird jedoch sichergestellt, dass, 

sollte man sie brauchen, auch Schmerzmittel mit-

gegeben oder rezeptiert werden. Man wird angehal-

ten, so früh wie möglich Finger und Hand wieder zu 

gebrauchen und bekommt gleich alle Termine zur 

Nachkontrolle mit nach Hause. Sollte es indiziert 

sein, schliesst sich manchmal eine ergotherapeuti-

sche Behandlung an. Dies ist jedoch bei den typi-

schen Handeingriffen wie Carpaltunnelerweiterung 

oder der Behebung eines springenden Fingers nur 

selten notwendig. 

In Abhängigkeit von der ausgeübten Tätigkeit reicht 

die Arbeitsunfähigkeit von wenigen Tagen bis zu 

fünf Wochen. Einfache manuelle Tätigkeiten ohne 

den Einsatz von Kraft können schon nach wenigen 

Tagen wieder begonnen werden, Autofahren ist 

ebenfalls frühzeitig möglich. 

Vor der Operation erfolgt bei einem Nervenkom-

pressionssyndrom wie dem Carpaltunnelsyndrom 

meist noch die Untersuchung der Nervenleitge-

schwindigkeit bei einem Neurologen, um einerseits 

die Diagnose zu bestätigen, andererseits Vergleichs-

werte zu haben, sollte einmal die Operation nicht 

den gewünschten positiven Effekt haben. Klagt man 

nämlich das Taubheitsgefühl der Finger schon sehr 

lange, kann das Gespür auch einmal nicht oder nur 

unvollständig zurückkommen. In diesen Fällen las-

sen wir die betroffenen Patientinnen oder Patienten 

nochmals neurologisch untersuchen. Hierbei kann 

meist festgestellt werden, ob der Nerv eine Chance 

hat, sich noch weiter zu regenerieren. 

Bei uns beenden wir  die Behandlung  nach etwa 

sechs Wochen, bei gutem Verlauf auch manchmal 

schon nach zwei oder drei Wochen. 

Bei etwaigen Problemen bin ich immer persönlich 

erreichbar, auch ein Vorteil gegenüber den grösseren 

handchirurgischen Abteilungen.

Dr. med. Michael Kettenring

Kleine Handchirurgie am ZOC Wynental 

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 27
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Feldgrillen sind sehr wärmebedürftig und bevor-
zugen daher trockene, schütter bewachsene Bö-
schungen, Randstreifen von Feldfluren und trockene 
Brachflächen. Sie gehören zu den über 100 Heu-
schreckenarten in der Schweiz. Die ca. 2 cm grosse 
Feldgrille ist schwarz und bullig, mit kugeligem Kopf 
und bräunlichen, schwarz geäderten Flügeln. Die 
Weibchen sind an ihrer langen, schlanken Legeröhre 
zu erkennen.

Trotz ihrer Flügel können Feldgrillen nicht fliegen. 
Die Tiere sind auch keine «Grashüpfer» aber flin-
ke Läufer. Auf ihrem Speiseplan stehen Gräser und 
Kräuter, dazu kleinere Insekten und deren Kadaver. 
Feldgrillen ihrerseits sind willkommene Happen für 
grössere Vögel, Reptilien und Säugetiere wie Füchse, 
Spitzmäuse oder Hauskatzen.

Die Feldgrille ist bekannt für ihr musikalisches Talent: 
Ihr unermüdlicher, vielstimmiger Gesangswettbe-
werb dominiert von den ersten warmen Frühlings-
tagen bis in den August hinein so manches Wiesen-
konzert. Es sind die Grillenmännchen, die mit lautem 
Zirpen versuchen Weibchen anzulocken und Neben-
buhler zu übertönen und abzuschrecken. Die Männ-
chen zirpen, indem sie die Vorderflügel rasch gegen-
einander bewegen. Eine Membran an der Flügelbasis 
verstärkt den Klang wie ein Lautsprecher. 

Vor der selbst gebauten Höhle legen die Männchen 
einen kleinen Vorplatz an, den sie laufend von Grä-
sern und Steinen befreien. Dieser dient den Männ-
chen sowohl als Bühne für die musikalischen Dar-
bietungen als auch als Arena für Rivalenkämpfe. Die 
angehobenen Flügel und der Eingang zur eigenen 
Wohnröhre dienen als Schalltrichter. So ist der Ge-
sang in offenem Gelände fast 100 Meter weit zu 
hören. Sobald sich ein fremdes Männchen auf den 
Platz wagt, stimmt der «Hausherr» einen schrillen 
Rivalengesang an. Reicht die akustische Drohung 

nicht aus, so schlagen sich die Kontrahenten ihre 
langen Antennen um die Köpfe, sie schubsen und 
beissen, bis einer der beiden das Feld räumt.

Die Grillenweibchen selbst sind stumm. Sie nehmen 
den Lockruf mit ihren winzigen, schlitzförmigen 
Hörorganen in den Vorderbeinen wahr. Mit einem 
grossen und kleinen Trommelfell kann das paa-
rungsbereite Weibchen den Partner bis zu zehn Me-
ter Entfernung orten, um ihm dann zielsicher entge-
genzulaufen. Überzeugt seine Darbietung, krabbeln 
sie dem Partner entgegen. Sobald sich das Weib-
chen nähert, wechselt das Männchen schlagartig 
das Thema und umwirbt die Angebetete mit leisem 
Liebesgeflüster. Er besteht aus kurzen Impulsen, die 
in unregelmässiger Folge und mit unterschiedlicher 
Lautstärke abgegeben werden.

Feldgrillen paaren sich häufig vor dem Höhlenein-
gang eines Männchens. Die Weibchen legen danach 
ihre Eier in die Erde ab, wo sie sich selbst überlassen 
bleiben. Nach zwei bis drei Wochen schlüpfen die 
kleinen Larven, die ihren Eltern ähneln, aber noch 
keine Flügel tragen. Die Feldgrillenlarven vagabun-
dieren den Sommer über umher, fressen und häu-
ten sich bis zu zehnmal. Erst im Herbst graben sie 
sich eine Wohnröhre und verbringen als Larven den 
Winter. 

Seit Mitte des letzten Jahrhunderts nimmt die Flä-
che der artenreichen, mageren Blumenwiesen in 
unserer Landschaft jedoch ab. Gründe dafür sind 
zum einen die Intensivierung der Landwirtschaft, 
zum andern der Landbedarf für Verkehrswege und 
Überbauungen an manch sonniger Lage. Vielerorts 
ist das Zirpen der Feldgrille deshalb verstummt. So 
leben heute viele Populationen quasi auf Restinseln, 
was die an sich häufige Art verletzlich macht, da sie 
als flugunfähiges Insekt einen kleinen Bewegungs-
radius zur Ausbreitung in neue Territorien hat.

Feldgrille – Konzert in der Magerwiese

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Es ist halb elf Uhr Abends und das Notfall-Tele-

fon klingelt. Die Polizei ist am anderen Ende und 

berichtet, dass eine Patrouille zu einem Unfall mit 

einer Katze zwischen Schlierbach und Büron geru-

fen wurde und man suche nun einen Tierarzt für 

die verunfallte Katze. Ich frage nach, ob die Katze 

noch am Unfallort sei, oder in die Praxis gebracht 

werden könne? Die Polizei ist gut ausgerüstet und 

kann das Tier mit Handschuhen in eine mitgeführ-

te Kartonbox legen und wir machen ab, dass wir 

uns 15 Minuten später vor der Praxis treffen. Auf 

dem Weg dorthin schüttet es wie aus Kübeln, es 

ist dunkel und die Sicht ist schlecht. Als ich am ge-

schilderten Unfallort vorbeifahre, denke ich noch: 

«Chapeau, dass die Autofahrerin bei diesen Ver-

hältnissen den Mut aufbrachte, anzuhalten und 

sich um das Tier zu kümmern ist nicht selbstver-

ständlich.» In der Box befindet sich ein benomme-

ner schwarzer unkastrierter und nicht gechippter 

Kater, vermutlich ein Streuner, mit massiven Schr-

ammen am Kopf, einem geschwollenen Auge und 

Nasenbluten. Er ist knapp gehfähig und Kreislauf 

sowie Atmung sind stabil. Die Harnblase ist intakt 

und ausser dem Kopftrauma ist wenig anderes 

zu sehen. Nachdem Ich die Katze wegen ihrer 

Schmerzen sediert habe, sehe ich noch, dass der 

Unterkiefer gebrochen ist. Ich lege einen Venen-

katheter für die Infusion, gebe ihr Schmerzmittel 

und abschwellende Medikamente und lege sie in 

die Stationsbox. Bis am anderen Tag wird sich 

zeigen, wie ernsthaft die Kopfverletzung ist. Am 

nächsten Morgen macht der Kater einen stabilen 

Eindruck, er kann gehen und will sogleich über das 

– natürlich geschlossene – Fenster fliehen. Hand-

zahm ist er also nicht und wir rufen bei Bauern 

an, die in der Nähe des Unfallortes wohnen. Einer 

von ihnen hat den Kater vor einigen Wochen auf 

seinem Betrieb gesehen, wusste aber auch nicht, 

woher er kommt. Da er sich offensichtlich mit 

seinen Katzen gut verstanden habe, würde er ihm 

Asyl gewähren, wenn er wieder fit ist. In Narkose 

fixieren wir die Unterkieferfraktur und kastrie-

ren den Kater, nachdem wir einen Leukose-Test 

durchgeführt haben. Für die nächsten Tage sollte 

er aber noch etwas unter Überwachung stehen, 

damit man sieht, ob er fressen kann. Die Organi-

sation Katzenhausfreunde übernimmt diese Be-

treuung ehrenamtlich für die nächsten Tage. Ein 

Beispiel, dass unsere Gesellschaft doch noch eine 

mitfühlende und soziale Ader hat, wenn sich Len-

kerin, Polizei, Tierarzt, Katzenbetreuerin und Bauer 

gemeinsam um das Wohl eines herrenlosen Tieres 

kümmern.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Dr. med. vet. Patrick Curschellas aus Beromünster 

schreibt aus seinem Berufsalltag über Medizini-

sches, Tierisches und auch Menschliches rund um 

die geliebten Vierbeiner.

Bildquelle: cseky auf Pixabay (AI generated)

Helfer im Einsatz

Quelle: Dr. med. vet. Patrick Curschellas
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Erfrischende Wasserwelten

ihregartenwelt.ch

Rachelle Fürer und Shkodran Selimi bieten an ihren Tischgesprächen zur Trauer oder zur Ge-
sundheit an der Luzernerstrasse 19 in Beinwil am See einen niederschwelligen Zugang zu diesen 
bewegenden Themen. Aus dem Kreis der Teilnehmenden ist bereits ein Austausch entstanden und 
am 13. Juni gibt es einen Vortrag über Wildkräuter. Ab dem 17. August leitet Shkodran Selimi eine 
neue Tischrunde für den interdisziplinären Austausch von Fachpersonen aus dem Gesundheits-
wesen. Interessierte sind eingeladen, die Abende zu besuchen und am Austausch mitzuwirken.

(pte) – Die Tischgespräche sind gut gestartet. «Es 

hat sich in den Gesprächen im Trauercafé ge-

zeigt, dass nicht ausschliesslich die Trauer nach 

einem Todesfall im Zentrum steht, sondern auch 

bei Trennungen, der Entfremdung in der Familie 

oder beim Fremdsein in der Gegend Trauer emp-

funden wird», hat Rachelle Fürer festgestellt. Die 

«Vortrauer» bei einem bevorstehenden Todesfall 

ist ebenfalls ein Thema. «Man weiss, dass man 

sich bald verabschieden muss.» In den Gesprächen 

wird dabei klar zwischen traurig sein als Lebens-

bestandteil und der tief empfundenen und nicht 

steuerbaren Trauer unterschieden. «Im Angebot 

des Gesundheits-Cafés sprechen wir über die 

Gesundheit, nicht über die Krankheit», erklärt Ra-

chelle Fürer. Hier ist ein spannender Austausch in 

Runden mit jeweils sieben bis zehn Teilnehmen-

den entstanden, die sich gegenseitig unterstützen 

und Inputs für Themen einbringen. So findet am 

13. Juni ein Vortrag über Wildkräuter statt oder 

ein Körpertherapeut erteilt Hilfe zur Selbsthilfe für 

die Befreiung von Schmerzen, ohne Medikamente 

einnehmen zu müssen. Shkodran Selimi baut mit 

Co-Leiterin Barbara Borstel ab dem 17. August 

unter dem Motto «Erfahrung teilen, Perspektive 

wechseln, gemeinsam wachsen» das Care-Café 

auf. Mit der neuen Tischrunde möchten sie Fach-

personen aus dem Gesundheitswesen ansprechen, 

um das Verständnis zwischen den Pflegeberufen 

und der Sozialpädagogik zu fördern. «Man spricht 

in diesem Fachbereich die gleiche Sprache und wir 

möchten ausserhalb der Institutionen eine Mög-

lichkeit zum offenen Austausch geben – der Be-

darf ist da», erklärt Shkodran Selimi. 

umdentisch.ch: Ein Kompetenzzentrum für Trauer, 
Gesundheit und den Austausch in Pflegeberufen
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Tradition, Innovation und Nachhaltigkeit
unter einem Dach
Seit ihrer Gründung im Jahr 1898 hat sich die Kromer Print AG zu einem modernen und 
schweizweit tätigen Unternehmen der grafischen Industrie entwickelt. Mit nachhaltigen Tech-
nologien, innovativen Logistiklösungen und einem starken Fokus auf die Ausbildung junger 
Fachkräfte begegnet das Unternehmen den Herausforderungen der Branche mit Effizienz, Ver-
antwortung und Weitblick.

(dah) – Die Kromer Print AG mit Sitz an der 

Karl-Roth-Strasse 3 in Lenzburg blickt auf eine 

lange und traditionsreiche Geschichte zurück. Ge-

gründet im Jahr 1898, entwickelte sich das Unter-

nehmen über Jahrzehnte hinweg kontinuierlich zu 

einem bedeutenden Akteur der grafischen Indust-

rie. Heute beschäftigt die Kromer Print AG rund 96 

Mitarbeitende, darunter 16 Lernende, die in sie-

ben verschiedenen Berufen ausgebildet werden. 

Trotz ihrer erfolgreichen Entwicklung bleibt auch 

die Kromer Print AG von den Herausforderungen 

der Branche nicht verschont. Faktoren wie der 

starke Eurokurs, hohe Lohn- und Materialkosten, 

zunehmende Preistransparenz durch Online-Dru-

ckereien, der Fachkräftemangel sowie das oftmals 

angeschlagene Branchenimage setzen dem Un-

ternehmen zu. Aussagen wie «Papier ist umwelt-

schädigend» begegnen dem Betrieb regelmässig, 

Andy Amrein, CEO der Kromer Print AG, behält alles im Griff.

obwohl gerade die Kromer Print AG grossen Wert 

auf Nachhaltigkeit und verantwortungsbewusstes 

Handeln legt. Hinzu kommen sinkende Auflagen 

und der Trend zu «Just in time»-Produktionen, die 

den Alltag der Druckbranche stark prägen.

Die Antwort der Kromer Print AG auf diese Ent-

wicklungen lautet Standardisierung, Glaubwür-

digkeit und Effizienz. Trotz rückläufiger Marktbe-

dingungen gelingt es dem Unternehmen, einen 

permanenten 24-Stunden-Produktionsbetrieb an 

sechs Tagen pro Woche aufrechtzuerhalten. Ne-

ben dem Hauptsitz in Lenzburg betreibt die Firma 

Verkaufsstandorte in Wettingen und Sursee und 

ist schweizweit in den vier Sprachen Deutsch, 

Französisch, Englisch und Italienisch tätig. Mit 

dem Bezug des neuen Standorts an der Karl-Ro-

th-Strasse 3 vor rund zehn Jahren setzte das Un-

ternehmen bewusst auf moderne und nachhaltige 

Schweizer Technologien. Zwölf Erdsonden und 

Wärmepumpen sorgen zusammen mit der Nut-

zung der Abwärme der Druckmaschinen rund 

um die Uhr für ein angenehmes Raumklima. Das 

Gebäude wurde dabei bewusst als neutraler Pro-

duktionsbetrieb und nicht als klassische Druckerei 

konzipiert. Auch bei der Gestaltung der Arbeits-

plätze spielte Ergonomie eine zentrale Rolle. So 

wurden unter anderem Stehpulte, energiespa-

rendes LED-Normlicht im gesamten Gebäude, 

Wasserspender sowie umfangreiche Schallschutz-

massnahmen integriert.

Im Produktionsalltag verarbeitet die Kromer Print 

AG innerhalb von 24 Stunden rund zehn bis zwölf 

Tonnen Papier. Doch nicht nur bei der Produktion 

gelten hohe Qualitätsstandards, sondern auch bei 

der Entsorgung und Wiederverwertung. Insgesamt 

werden die Abfälle in 19 verschiedene Fraktionen 

getrennt, davon allein sechs für Papier. Dadurch 

erreicht das Unternehmen eine Recyclingquote 

von über 95 Prozent. Auf den Einsatz von Che-

mikalien wird vollständig verzichtet, weshalb die 

Kromer Print AG seit Beginn auf der Positivliste 

des Kantons für VOC-Reduktion geführt wird. Für 

sein nachhaltiges Engagement wurde das Unter-

nehmen zudem auf der weltweit führenden Be-

wertungsplattform EcoVadis mit dem Gold-Status 

ausgezeichnet und gehört damit zu den besten 

fünf Prozent aller bewerteten Unternehmen welt-

weit. EcoVadis bewertet Unternehmen ganzheit-

lich in den Bereichen Umwelt, Arbeits- und Men-

schenrechte, Ethik sowie nachhaltige Beschaffung 

und schafft damit Transparenz über die Corpora-

te-Social-Responsibility-Leistungen eines Unter-

nehmens.

Mit der eigenen eingetragenen Marke Kromer 

Printlogistik® bietet die Kromer Print AG zudem 

eine einfache und standardisierte Beschaffungs-

lösung an. Am alten Standort werden dabei rund 

2000 Palettenplätze bewirtschaftet. Einen beson-

ders hohen Stellenwert geniesst im Unternehmen 

die Ausbildung junger Fachkräfte. Die Lehrlings-

ausbildung ist nicht nur ein Mittel gegen den 

Fachkräftemangel, sondern ein zentraler Bestand-

teil der Unternehmensstrategie. Unter dem Motto 

«Wer die Zukunft sichern will, muss sie mitgestal-

ten. Ausbildung ist für uns der direkte Weg dazu», 

wie CEO Andy Amrein betont, engagiert sich die 

Firma stark in der beruflichen Grundbildung. Andy 

Amrein selbst ist in verschiedenen Gremien der 

beruflichen Grundbildung aktiv. Heute ist die Kro-

mer Print AG der grösste Ausbildungsbetrieb der 

grafischen Industrie im Kanton Aargau. Über 20 

Prozent der heutigen Mitarbeitenden haben ihre 

Ausbildung im eigenen Betrieb absolviert. Ein be-

sonderes Highlight war zudem der Erfolg der Ler-

nenden Elina von Flüe und Jana Störi, die an den 

SwissSkills 2025 in der Disziplin Entrepreneurship 

& Business Development die Goldmedaille gewin-

nen konnten.

Die Kromer Print AG steht heute sinnbildlich für 

ein modernes, innovatives und nachhaltiges Un-

ternehmen der grafischen Industrie. Sie druckt 

nicht nur, sondern verbindet Menschen und Pro-

zesse. Mit cleveren Schnittstellenlösungen, smar-

ter Printlogistik und ausgezeichnet nachhaltigem 

Handeln zeigt das Unternehmen, wie effiziente 

und zugleich umweltbewusste Kommunikation in 

der heutigen Zeit funktionieren kann.

Die Produktion der Dorfheftli gehört zum festen Bestandteil.
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WYNAexpo ist Geschichte:
Regionale Gewerbeausstellung wird definitiv
eingestellt

(Eing.) – Nach 40 Jahren, vielen erfolgreichen Aus-

gaben und unzähligen Stunden ehrenamtlicher 

Arbeit ist Schluss: Die regionale Gewerbeausstel-

lung WYNAexpo wird nicht mehr durchgeführt. 

Die beiden Inhaber der WYNAexpo AG, Christian 

Schweizer und Matthias Haller, welche in den letz-

ten 15 Jahren fünfmal die WYNAexpo organisiert 

haben, haben entschieden, das Kapitel endgül-

tig zu schliessen, nachdem die Suche nach einer 

Nachfolgelösung erfolglos geblieben ist.

Seit der letzten Durchführung im Jahr 2023 be-

mühten sich die beiden Organisatoren intensiv 

darum, geeignete Nachfolger zu finden. Gesprä-

che mit professionellen Messeveranstaltern, Ver-

bänden, Partnerorganisationen und engagierten 

Unternehmerpersönlichkeiten verliefen zwar viel-

versprechend, führten letztlich jedoch zu keinem 

konkreten Ergebnis.

«Eine Messe wie die WYNAexpo lässt sich nicht 

mit Gewinnabsichten betreiben», erklären Schwei-

zer und Haller. «Es braucht vor allem viel Enthusi-

asmus, persönliches Engagement und eine starke 

Verbundenheit mit der Region.»

Bereits bei der WYNAexpo 2023 hatten die beiden 

angedeutet, dass sie die Organisation nicht dau-

erhaft allein weiterführen würden. Nachdem nun 

keine tragfähige Nachfolgelösung zustande gekom-

men ist, wird die WYNAexpo AG liquidiert. Finanzi-

elle Probleme seien dabei kein Grund gewesen. «Wir 

konnten immer alle Rechnungen bezahlen und kön-

nen die Firma ohne finanziellen Schaden auflösen.»

Fünf Ausstellungen in 15 Jahren
Die Geschichte der WYNAexpo begann für Christi-

an Schweizer und Matthias Haller im Jahre  2009, 

als sie gemeinsam mit drei weiteren Personen ein 

Organisationskomitee bildeten und ihre erste Aus-

gabe im Jahr 2010 auf die Beine stellten. Im Laufe 

der Jahre zogen sich sämtliche Mitglieder des ur-

sprünglichen OK zurück, sodass zuletzt nur noch 

die beiden Initianten übrigblieben.

Insgesamt organisierten Schweizer und Haller 

die Gewerbeausstellung fünf Mal und entwickel-

ten sie kontinuierlich weiter. «Wir sind überzeugt, 

jedes Mal eine gute WYNAexpo durchgeführt zu 

haben. Für uns war die Ausgabe 2023 sogar die 

beste. Deshalb hören wir auf dem Höhepunkt auf.»

Zunehmende Herausforderungen
Neben der fehlenden Nachfolge nennen die Or-

ganisatoren weitere Gründe für das Aus. Zwar 

seien sie überzeugt, dass auch künftig viele Be-

sucherinnen und Besucher den Weg an die Aus-

stellung gefunden hätten. Schwieriger geworden 

sei jedoch die Gewinnung ausreichend vieler Aus-

steller. Zudem hätten sich die infrastrukturellen 

Bedingungen verschlechtert, insbesondere durch 

den Umbau der Freiflächen zwischen Eishalle und 

Reithalle zur neuen Parkierungsanlage.

Hinzu kommen verschärfte gesetzliche Vorga-

ben und organisatorische Anforderungen, die die 

Durchführung einer solchen Grossveranstaltung 

zunehmend erschweren.

Auch persönliche Überlegungen spielten eine 

Rolle. «Wir sind auch nicht mehr die Jüngsten», 

sagen die beiden. «Vor 15 Jahren waren wir noch 

voll im Saft und hatten den Mut, dieses Projekt zu 

starten. Heute würden wir diesen Schritt vielleicht 

nicht mal mehr wagen.»

Wehmut, aber auch Dankbarkeit
Trotz des endgültigen Entscheids überwiegt bei 

den beiden Organisatoren die Dankbarkeit. «Wir 

durften viel lernen, viele Menschen kennenlernen 

und wertvolle Erfahrungen sammeln.»

Dass das Ende der WYNAexpo in der Region be-

dauert wird, ist ihnen bewusst. Gleichzeitig be-

tonen sie, dass es nicht möglich sei, eine solche 

Verantwortung über Jahrzehnte hinweg auf den-

selben Schultern ruhen zu lassen.

Mit dem Entscheid ist für Christian Schweizer und 

Matthias Haller auch eine Zeit der Unsicherheit zu 

Ende. Die Frage, ob und mit wem es weitergehen 

könnte, habe sie in den vergangenen Monaten 

stark beschäftigt. Nun herrscht Klarheit – und ne-

ben etwas Wehmut auch Erleichterung.

Mit dem Ende der WYNAexpo verliert das Wynen-

tal eine bedeutende Plattform für das regionale 

Gewerbe und einen beliebten Treffpunkt für Un-

ternehmen und Bevölkerung. Was bleibt, ist die 

Erinnerung an viele erfolgreiche Ausstellungen 

und das aussergewöhnliche Engagement zweier 

Unternehmer, die mit Herzblut eine regionale In-

stitution weiterleben liessen, welche von gleichen 

Enthusiasten vor über 40 Jahren gegründet wur-

de.  

Eröffnungsfeier WYNAexpo 2023.
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Moderne Eigentumswohnungen im Mehrfamilien-
haus am Rosenweg in Unterkulm zu verkaufen

Willkommen im Mehrfamilienhaus am Rosen-
weg 6 in Unterkulm
(Eing.) – Es erwartet Sie ein modernes Mehrfa-

milienhaus mit neuster Technologie und hoch-

wertigem Ausbaustandard. Bereits beim Eingang 

werden Sie von einer automatischen Eingang-

stüre empfangen. Die Tür lässt sich klassisch mit 

Schlüssel, bequem per Fingerabdruckscanner oder 

aus der Ferne via Smartphone öffnen und via Vi-

deogegensprechanlage von der Wohnung aus. Im 

grosszügigen Treppenhaus befindet sich ein Lift.

Tiefgarage und Nebenräume
Im Untergeschoss befindet sich eine grosszügige 

Tiefgarage mit Platz für 15 Fahrzeuge und Abstell-

plätze für Motorräder und Velos

Moderne Haustechnik
Wärmepumpe der neusten Generation mit integ-

rierter Free-Cooling-Funktion, welche im Sommer 

für angenehme Kühlung sorgt. Auch eine Solaran-

lage ist vorhanden. 

Keller- und Waschräume
Die grosszügigen Kellerabteile verfügen über eige-

nen Stromanschluss und Beleuchtung. Eine elekt-

rische Lüftung mit integriertem Entfeuchter sorgt 

für ein angenehmes Raumklima. Zusätzlich steht 

eine gemeinschaftliche Waschküche für grössere 

Wäschearbeiten zur Verfügung 

Wohnungen
Im Erdgeschoss befindet sich ein 1-Zimmer-Stu-

dio mit separatem Eingang, das sich ideal auch 

als Arbeitsraum, Büro oder Coiffeursalon nutzen 

lässt. Die hellen Erdgeschosswohnungen verfügen 

über mehrere Ausgänge zum Sitzplatz. Im ersten 

und zweiten Obergeschoss befinden sich jeweils 

zwei 4½-Zimmerwohnungen sowie eine 3½-Zim-

merwohnung mit grosszügigen Balkonen. Im At-

tikageschoss befinden sich eine 3½-Zimmerwoh-

nung sowie eine 2½-Zimmerwohnung mit einer 

gemeinsamen, rund 160 m² grossen Terrasse. Das 

Attikageschoss kann zudem zu einer grosszügigen 

5½-Zimmerwohnung umgebaut werden.

Ausstattung der Wohnungen
Jede 4½-Zimmerwohnung verfügt über zwei 

Nassräume mit Badewanne und Dusche. Die 

3½-Zimmerwohnungen bieten einen Nassraum 

mit Badewanne und Dusche. Jede Wohnung ist 

mit einer kontrollierten Lüftung ausgestattet und 

verfügt über ein  Reduit mit Anschlüssen für ei-

nen Waschturm. Die modernen Küchen sind mit 

hochwertigen Geräten von V-Zug ausgestattet. 

Praktische Einbauschränke sind vorhanden. Licht 

und Storen können sowohl manuell als auch be-

quem per App gesteuert werden – dank moderner 

Hausautomation.

Endausbau der Wohnungen
In einigen Wohnungen können der Endausbau 

sowie verschiedene Materialien noch individuell 

gewählt werden. Die Musterwohnung ist bereits 

vollständig ausgebaut.

Max Immobilien AG, Rosenweg 4, 5726 Unterkulm

info@immobilien-max.ch

moderne Eigentumswohnungen in
Unterkulm AG zu verkaufen

Minergiestandard | Grosszügige Balkone | Zentrale Lage

Am Rosenweg in 5726 Unterkulm (AG) entstehen attraktive Eigentumswohnungen im modernen
Minergiestandard mit Bezug ab Sommer 2026. Die Liegenschaft überzeugt durch hochwertige
Bauweise, durchdachte Grundrisse und eine zentrale, dennoch ruhige Wohnlage.
Einkaufsmöglichkeiten, Schulen und öffentliche Verkehrsmittel sind in unmittelbarer Nähe. Die Städte
Aarau und Zürich sind schnell erreichbar, was die Lage besonders attraktiv für Berufspendler macht.

helle Wohn- und Essbereiche mit moderner Architektur
gehobener Ausbaustandard
grosszügige, sonnige Balkone 
zentrale Lage - Einkaufsmöglichkeiten, ÖV, Schulen in Gehdistanz
Einstellhallenplätze verfügbar
3 ½  Zimmerwohnung Fr. 695'000.-/705'000.-/720'000.-
4 ½  Zimmerwohnung Fr. 790'000.-/798'000.-/824'000.-
Attika auf Anfrage

Musterwohnung
jetzt besichtigen

Max Immobilien AG
Rosenweg 4
5726 Unterkulm

Dokumentation und weitere Infos:
www.immobilien-max.ch
info@immobilien-max.ch
041 911 05 74

Voranzeige:
freie Besichtigung
Musterwohnung
5./6. Juni (11:00-16:00 Uhr)

moderne Eigentumswohnungen in
Unterkulm AG zu verkaufen

Minergiestandard | Grosszügige Balkone | Zentrale Lage

Am Rosenweg in 5726 Unterkulm (AG) entstehen attraktive Eigentumswohnungen im modernen
Minergiestandard mit Bezug ab Sommer 2026. Die Liegenschaft überzeugt durch hochwertige
Bauweise, durchdachte Grundrisse und eine zentrale, dennoch ruhige Wohnlage.
Einkaufsmöglichkeiten, Schulen und öffentliche Verkehrsmittel sind in unmittelbarer Nähe. Die Städte
Aarau und Zürich sind schnell erreichbar, was die Lage besonders attraktiv für Berufspendler macht.

helle Wohn- und Essbereiche mit moderner Architektur
gehobener Ausbaustandard
grosszügige, sonnige Balkone 
zentrale Lage - Einkaufsmöglichkeiten, ÖV, Schulen in Gehdistanz
Einstellhallenplätze verfügbar
3 ½  Zimmerwohnung Fr. 695'000.-/705'000.-/720'000.-
4 ½  Zimmerwohnung Fr. 790'000.-/798'000.-/824'000.-
Attika auf Anfrage

Musterwohnung
jetzt besichtigen

Max Immobilien AG
Rosenweg 4
5726 Unterkulm

Dokumentation und weitere Infos:
www.immobilien-max.ch
info@immobilien-max.ch
041 911 05 74

Voranzeige:
freie Besichtigung
Musterwohnung
5./6. Juni (11:00-16:00 Uhr)



Heidi  
Z’graggen
Ständerätin UR /  
Geschäftsführerin  
Erstfeld

Keine 10-Millionen Schweiz!JA
nachhaltigkeitsinitiative.ch

Es braucht eine  
Verschnaufpause!

Die Schweiz ist in den letzten fünfzehn 
Jahren mit über einer Million Menschen 
massiv gewachsen. Uns täte eine  
Verschnaufpause gut, um Infrastruktur 
und Bevölkerungswachstum in Einklang 
zu bringen.

Deshalb am 14. Juni 
ein Zeichen setzen!

TRIDICULOUS
«DIE SHOW»
Geballte Energie, musikalischer Wahnsinn & 
akrobatische Präzision mit einem Augenzwin-
kern. Tridiculous bringen Gala & Varieté nicht 
nur auf die Bühne, sie stellen sie auch gern 
mal auf den Kopf. Warum den Schwung eines 
Saltos verschwenden, wenn man damit auch 
ein Schlagzeug bedienen kann?
Unverschämt unterhaltsame Artistik!
Fr. 26.06.2026, 20:00 Uhr, MZH Teufenthal
Eintritt: CHF 40.00 – Türöff nung 19:00 Uhr
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(Eing.) – Mit Freude arbeiten wir an unserem neu-

en Programm. Erste Highlights dürfen wir Ihnen 

jetzt bereits präsentieren. Schauen Sie selbst:

Pétanque
Lernen Sie die traditi-

onsreiche Boule-Sportart 

Pétanque kennen. Das Spiel 

lebt von Begegnung, Fairness und Gemeinschaft. 

Mittwoch, 2. September, 17.30 – 19.30 Uhr. Ge-

meindeplatz, Menziken, Kosten: 40.–

Feuerlaufen
Der Weg über die Glut kann 

Sie nicht nur von Blocka-

den befreien, sondern Sie 

zu Lebensschritten befähi-

gen, die Ihnen zuvor unmöglich erschienen sind. 

Samstag, 12. September 2026, 14 – 22 Uhr. Troler-

hof Menziken, Kosten: 160.–

Ein Abend voller Thai-Genüsse
Tauchen Sie einen Abend in die Geheimnisse der 

thailändischen Küche. Es werden neue, authen-

tische Gerichte zusammen gekocht und im An-

schluss genossen. Donnerstag, 24. September, 

18.30 – ca. 22 Uhr. Hauswirtschaft Pfrundmatt, 

Reinach, Kosten: 125.–

Die Traumkombination 
Bier und Käse
Wenn würziger Käse auf 

charaktervolles Bier trifft, 

entsteht eine Genusskom-

bination voller Überra-

VHS-Wynental – Ausblick aufs neue Kursjahr

schungen. Entdecken Sie das Traumpaar Bier und 

Käse neu. Mittwoch, 21. Oktober, 19 – 22 Uhr

Braugarage Reinach, Kosten: 70.–

Weitere spannende Kurse warten auf Sie! Re-
servieren Sie sich die Daten:

Besichtigung der Betriebszentrale Migros Aare
Donnerstag, 8. Oktober 2026

Auffrischungskurs Verkehrskunde
Donnerstag, 15. Oktober 2026

Vortrag: Cannabis – Droge und/oder Heilmit-
tel
Dienstag, 20. Oktober 2026

Alles Kommt unter den Hammer
Besuch Gantlokal
Donnerstag, 22. Oktober 2026

Wurstseminar
Sonntag, 25. Oktober 2026

KI verstehen und anwenden –
ein Einsteigerkurs
Donnerstag, 29. Oktober 2026

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter:
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch

REGION
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Au Louvre 41, Reinach: Mit einer Sommerparty wurde 
die neue Kollektion willkommen geheissen

Am Mittwoch, 27. Mai, wurde zwischen 14 und 20 Uhr im Au Louvre 41 an der Hauptstrasse 32 
in Reinach die neue Sommerkollektion mit einer Party präsentiert. Die Inhaberinnen Katherina 
Maurer und Claudia Zängerle haben sommerliche Mode, trendige Accessoires, stimmige Deko-
rationsartikel und schöne Düfte ausgesucht. Alles, was den Sommer noch schöner macht. Dazu 
gab es Grillspezialitäten, kühle Getränke und feine Desserts. 

(pte) – Ein Besuch im Au Louvre 41 lohnt sich 

immer. Katherina Maurer und Claudia Zänger-

le suchen ihr Sortiment mit viel Leidenschaft 

und Herzblut aus. Für Mode, Accessoires, Interi-

eurgegenstände und schöne Düfte hat sich das 

Reinacher Geschäft längst einen guten Namen 

geschaffen. Viele Sortimentsartikel stammen aus 

kleinen, familiären Manufakturen, zu denen die 

beiden Inhaberinnen einen regen Kontakt pflegen. 

«Wir legen grossen Wert auf die Herkunft unserer 

Ware. Möglichst viel wird in der Schweiz oder in 

europäischen Ländern bezogen. Wir suchen Liefe-

ranten, die tolle Produkte in einer super Qualität 

bieten und diese mit Stolz selber herstellen», er-

klärt Katherina Maurer. «Alles, was wir im Laden 

haben, hatten wir selber schon mal in der Hand 

und haben die Qualität eingehend überprüft», er-

gänzt Claudia Zängerle. Marken, die in den Metro-

polen gerade durchstarten, sind im Au Louvre 41 

in Reinach schon länger erhältlich. «Wir möchten 

ein Laden sein, in dem die Mutter und die Tochter 

einkaufen können und in dem sich beide Genera-

tionen wohl fühlen. Wie es beispielsweise in Ita-

lien üblich ist», sind sich die Inhaberinnen einig. 

Die neuen Produkte von Ortigia aus dem Süden 

Italiens passen aktuell sehr gut in dieses Konzept. 

Auch die Handyketten und stylischen Aufnäher 

der aufstrebenden Marke Mimi‘s Glow sind gerade 

sehr angesagt. Bei den Geschenkartikeln gilt im Au 

Louvre 41 jeweils das Motto «schön, aber mit Nut-

zen». An der Sommerparty gab es willkommene 

kühle Getränke, Wildschwein/Steinpilz-Bratwurst 

oder eine kreolisch inspirierte Bratwurst vom Grill 

sowie feine, selbstgemachte Desserts. 

REGION
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Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 552 64 00

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch
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Warenmarkt 
mit Märtstöbli 

 13. März 
8. Mai mit Lunapark 

30. Oktober 
 

Samstags-Markt 
 18. April 

6. Juni 
12. September 
14. November 

 
 

  

Abstimmungsempfehlung
vom 14. Juni 2026:

• Vorlage 1: Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz!» JA

• Vorlage 2: Zivildienstgesetz (ZDG) JA

• Vorlage 3: Verkehrsinfrastruktur-Entwicklung Raum Suhr (VERAS) JA 

• Vorlage 4: Aargauische Volksinitiative «Bildungsqualität sichern – JETZT!»  NEIN

10% Rabatt mit Code 
“DHEFTLI10”

Hol dir ein Stück Fussballgeschichte! 
Originale Trikots deiner Legenden!

Beinwil am See www.elitekits.ch EliteKits KLG  elitekits.ch



Rindli Benita wartet auf Zetzbuer Schwingfestsieger

Alle sind in den Startlöchern für ein spannendes 1. Wynentaler Schwingwochenende in Zetzwil 
vom 20. und 21. Juni 2026. Der Gabentempel ist reichhaltig und auf den Sieger bei den Aktiven 
wartet Rindli Benita, welches auf dem Hof von Bruno und Lotti Reubi in Dürrenäsch getauft wurde.

(tmo.) – Daniel und Patrick Meyer von der gleich-

namigen Tief- und Gartenbaufirma in Teufenthal 

sowie Philipp Gautschy von der Fiechter Bauun-

ternehmung freuen sich als Sponsoren von Rindli 

Benita natürlich auf einen würdigen Sieger und 

ein spannendes Schwingwochenende. Und diesem 

dürfte nichts im Wege stehen. Das OK des veran-

staltenden Schwingklubs Kreis Kulm hat im Vorfeld 

ganze Arbeit geleistet und dafür gesorgt, dass das 

Wynental ein weiteres Mal zu einer Hochburg des 

Schwingsportes wird. Vor allem wird dem Nach-

wuchs für das Kräftemessen eine tolle Plattform 

in der Arena westlich der Schulanlage geboten. 

Eine ideale Gelegenheit auch für das erfreulich 

grosse Nachwuchskader des Schwingklubs Kreis 

Kulm beim Heimschwingen Wettkampferfahrung 

zu sammeln. Und deshalb dürfen sich auch die 

Celina Reubi mit Rindli Benita den Sponsoren Daniel und Patrick Meyer mit Levin. Gabenchef Markus Wohlwend und Philipp Gautschy.

Zuschauer auf das 1. Wynentaler Schwingwo-

chenende freuen, denn dieses hält alles bereit, was 

der Schwingsport zu bieten hat. Soll heissen, dass 

auch das Frauen- und Mädchenschwingen am 

Samstag mit rekordverdächtiger Teilnehmerzahl 

einen wichtigen Platz einnimmt. Am Samstag ab 

16 Uhr darf man sich zudem auf das Kräftemessen 

der Aktivschwinger im Rahmen des Abendschwin-

gens freuen. Der Sonntag steht dann ganz im 

Zeichen der rund 300 Jung schwinger, welche im 

Rahmen des Aargauer Kant. Nachwuchsschwin-

gertages um Festsiege kämpfen werden. Familien, 

Schwingfans und Besucher aus der ganzen Region 

dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Wochen-

ende freuen (u. a. Unterhaltung mit den Ringo’s 

am Samstagabend), bei dem Tradition und Gesel-

ligkeit im Mittelpunkt stehen.
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Aarauerstrasse 44  |  5734 Reinach AG 
062 765 13 20  |  info@garagebrun.ch  |  www.garagebrun.ch

Samstag, 6. Juni 2026, 11 - 15 Uhr
Gerne beraten wir Sie 

vor Ort in Leimbach zu Fragen 
rund um Ihr Automobil 

und teilen mit Ihnen 
unsere Begeisterung über 

unser neues Garagenkonzept
Wir gratulieren der Gemeinde Leimbach 

zum 275-jährigen Bestehen!

Samstag, 20. Juni 2026
Besuchen Sie uns auch gerne beim Jubiläumsanlass 
der BrauGARAGE in Reinach und erfahren Sie dabei 

mehr über die drei modernen Antriebsvarianten.

info@ADORA-Bestattungen.ch

«Mit Wärme und Herzlichkeit 
stehe ich Ihnen bei: 

einfühlsam und persönlich
… vor, während und nach einem Trauerfall.»

2024-10 Dorfheftli

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

• Allgemeine und Naturbestattungen
• Abschiedsräume mit warmer Atmosphäre
• 1. Demenzfreundliche Bestatterin (in CH)

www.ADORA-Bestattungen.chMenziken      Gontenschwil   Oberkulm

24h 062 312 3000
079 903 3000

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

individuell

familiär
liebevoll

Oberkulm
Hauptstr. 31

Gränichen
Bahnhofstr. 2

Wynental - Seetal - Suhrental

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn
«Mit Wärme und Herzlichkeit stehe ich Ihnen bei: 

einfühlsam und persönlich
… vor, während und nach 

einem Trauerfall.»
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www.ihregartenwelt.ch

www.huwa.ch | 062 773 11 70
Zetzwilerstrasse 694 | 5728 Gontenschwil

Follow us on social media!

www.marano.ch

www.schroeder-ag.ch

info@a-suter.ch

Suter Sanitär Heizung GmbH, 062 772 42 62, www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.chs-immobilien.ch

Maler Wirz Pricard GmbH
Russirainstrasse 28 
5737 Menziken
062 771 46 09

www.malerwirz.ch


